
S-III. - Konstruktionsgrammatik und romanische Sprachen 

Sonntag, 25. September Montag, 26. September 
Raum 1.502 

Dienstag, 27. September 
Raum 1.502 

Mittwoch, 28.September 
Raum 1.502 

 
 
 
 
 
Anreise  

9 – 9.40 Uhr  
della Costanza, Mario 
Der Performanzbegriff, Brücke 
von der CxG zur 
Textlinguistik? 

9 – 9.40 Uhr 
Ludwig, Matthias 
Konstruktionsgrammatische 
Betrachtung der italienischen 
Verben des Denkens und 
funktionale Beschränkungen 
der Objektstruktur 

9 – 9.40 Uhr 
Scholz, Cosima 
El correpasillos oder warum 
romanische Bobbycars gute 
Konstruktionen  

9.45 – 10.25 Uhr 
Handwerker, Brigitte 
Resultativ, kausativ, inchoativ 
– Konstruktionen in 
Sprachvergleich und 
Erwerbssteuerung 

9.45 – 10.25 Uhr 
Sambre, Paul 
„Usare strumenti“: la cause 
constructionnelle de 
l'instrumentalité en italien 

9.45 – 10.25 Uhr 
Uth, Melanie 
Emergenz und Abstraktion: 
Französische Korpusdaten und 
Konstruktionsmorphologie 

10.30 – 11 Uhr Kaffeepause  10.30 – 11 Uhr Kaffeepause  10.30 – 11 Uhr Kaffeepause  

11 – 11.40 Uhr 
Schrader-Kniffki, Martina 
Sprachwahrnehmung und 
Konstruktionsgrammatik im 
kolonialen Portugiesisch 

11 – 11.40 Uhr 
Mollica, Fabio / Kuhn, Julia 
Konstruktionen mit “freien 
Dativen”: der Beitrag der 
Konstruktionsgrammatik 

11-12.30  
Rundtisch: 
„Kein Job nirgends: Wohin mit 
der Elite? - Zur Situation des 
wissenschaftlichen 
Nachwuchses“ 
(Senatssaal)  

11.45 – 12.25 Uhr 
de Knop, Sabine 
„Je suis bleue de linguistique“, 
eine Beschreibung von 
Konstruktionen mit 
Farbbezeichnungen im 
Rahmen der 
Konstruktionsgrammatik 

11.45 – 12.25 Uhr 
Grübl, Klaus  
Zwischen universeller 
Diskurspragmatik und 
einzelsprachlicher Syntax: Zur 
funktionalen und formalen 
Motivation satzfokaler 
Konstruktionen des Typs fr. il 
– V – NP / dt. es – V - NP 

12.30 – 14 Uhr Mittagessen 12.30 – 14 Uhr Mittagessen 12.30 – 14 Uhr Mittagessen 

14 Uhr  
Romanistische Stadtführung 
(deutsch) 
Treffpunkt: Foyer Hegelplatz 

14 – 14.40 Uhr 
Dankel, Philipp / García, 
García, Marco 
Pseudo-imperativisches di que 
als Adversativ-Konstruktion im 
Spanischen 

14 – 14.40 Uhr 
Eufe, Rembert 
Verba dicendi und ihre 
Umgebung im Wandel – Zum 
kombinatorischen Profil von 
Kommunikationsverben im 
mittelalterlichen Latein und im 
Altfranzösischen 

14 – 14.40 Uhr 
Ströbel, Liane / Heuel, 
Hanno 
Konstrastive Analyse zur 
Funktionalität von Bewegungs-
verben und Semiperiphrasen 
anhand des LCM-Modells 

14.45 -15.25 Uhr  
Hennemann, Anja 
Pienso que [p] vs. pienso de 
que [p] – Zwei Konstruktionen 
mit eigenen Regeln? 

14.45 – 15.25 Uhr 
Gardani, Francesco / 
Rainer, Franz  
Die lateinischen Stoffadjektive 
und ihre spanischen 
Entsprechungen  

 

ab 15 Uhr  
Einschreibung   
(Foyer Hegelplatz) 

15.30 – 16 Uhr  
Kaffeepause 

15.30 – 16 Uhr  
Kaffeepause 

15.30 – 16 Uhr  
Kaffeepause  

15 Uhr  
Treffen der 
SektionsleiterInnen 
(Hegelplatz, 1.201) 
 
 

16 – 16.40 Uhr 
Gerstenberg, Annette 
Korpuslinguistische 
Konstruktionsanalysen am 
Beispiel des Italienischen 

16 – 19 Uhr 
Mitgliederversammlung DRV 
(Audimax) 
 
Romanistische Stadtführung 
(frz., span., ital.) 
Treffpunkt: Foyer Hegelplatz 

16 – 17.30 Uhr 
Plenarvortrag Susanne 
Gehrmann 
Kongressabschluss  
(Audimax) 

17 Uhr  
Begrüßung 
Plenarvortrag Jürgen Trabant 
(Audimax) 

16.45 – 17.25 Uhr 
Petersilka, Corinna 
Reflexivität im Französischen 
aus konstruktions-
grammatischer Sicht 

ca. 19.30 Uhr 
Eröffnungsabend mit Buffet 
(Foyer Audimax) 

19.30 
Öffentlicher Plenarvortrag 
Susanne Lange 
(Senatssaal) 

Ab 19.30 Uhr  
Kulturelle 
Abendveranstaltungen 

Ab 20 Uhr  
Kongressdinner 
 

 


